
ERFAHRUNG IN DEN APOTHEKEN 

In unserem zweiwöchigen Praktikum in einer irischen 

Apotheke konnten wir vormittags einige Erfahrungen 

sammeln.  

An unserem ersten Tag in unseren Apotheken wurde 

uns zunächst alles gezeigt und schon da fiel uns auf, 

dass es einige Unterschiede zu deutschen Apotheken 

gibt. Zum Beispiel ist es unüblich, dass irische 

Apotheken Labore zur Herstellung von Rezepturen 

haben und außerdem bieten sie verschiedene 

Dienstleistungen an, wie Grippeimpfung oder Covid-

19-Impfung.  

Unsere Hauptaufgaben bestanden in der Annahme 

und Verräumung von Medikamenten, was in 

deutschen Apotheken ähnlich abläuft. Zudem durften 

wir dem Pharmacist beim sogenannten Verblistern 

und Collecting helfen. Beim Verblistern werden die 

Medikamenten für die Patienten nach Wochentage 

und Tageszeit sortiert, in der Regel für einen ganzen 

Monat. Collecting bedeutet, dass die Medikamente 

alle zusammen gesammelt werden und dem Patienten 

dann in einer Packung  abgegeben werden. Außerdem 

durften wir unter Aufsicht Medikamente und 

Kosmetika verkaufen. 

 Auch wenn es uns am Anfang teilweise schwer 

gefallen ist das fachliche Englisch zu verstehen, gab es 

doch keine Probleme bei der Verständigung, da man 

sich viel Zeit für uns genommen hat.  

Alles in allem war es eine wunderschöne Erfahrung und wir alle würden es jederzeit wieder tun. 

 


